
August       

30
Donnerstag

Ziviler Betrieb - was heißt das?

Referenten: Friedrich Scherrer, Peter Ansorge

Vortrag
Überseemuseum
Bahnhofsplatz 13, 19 Uhr 
mehr Infos >

31
Freitag

Klimawandel trifft Kleinbäuer*innen -  
wie geht's fair?
Referent: Frank Herrmann
Veranstalter: BORDA

Hinweis
Klimawerkstatt  
Westerstraße 58
19 Uhr

September

05
Mittwoch

Bitteres Wasser -  
Wege aus dem Wassernotstand in Gaza
Referent: Clemens Messerschmid
Veranstalter: AK Nahost, biz

Vortrag
Überseemuseum
Bahnhofsplatz 13,  19 Uhr
mehr Infos >

08
Samstag

Migration und weltwärts - Interkulturelle Öffnung 
des entwicklungspolitischen Freiwilligendienstes
Veranstalter: weltwärts-Kompetenzzentrum für Menschen mit Migrationshinter-
grund, BeN, biz, u.a.  Anmeldung: owusu-dartey@transfer-ev.de bis 03.09.2018

Infoveranstaltung
Überseemuseum  
Bahnhofsplatz 13
13-16 Uhr

14 - 28
Fr bis Fr

Faire Woche 2018 - Gemeinsam für ein gutes Klima

Nähere Infos über die Veranstaltung unter www.fairewoche-bremen.de

17
Montag

Quinoa I Klimawandel I Fairer Handel
Referent: Nelson Pérez von ANAPQUI / Bolivien
Veranstalter: Weltladen Bremen, biz
Anmeldung unter info@weltladen-bremen.de, 0421 - 79 49 699

Vortrag
Villa Sponte, Osterdeich 59B
19.30 Uhr 
mehr Infos >

18
Dienstag

Ein wirkungslos gebliebener politischer Kompromiss 
zu Artikel 17 - Recht auf Eigentum
Referentin: Prof. Dr. Heide Gerstenberger (Uni Bremen)
Veranstalter: Freundeskreis Garten der Menschenrechte

Vortrag
Haus der Wissenschaft, 
Sandstraße 4/5, 18 Uhr
mehr Infos >

18
Dienstag

30 Jahre Gefängnis - Wofür?  
Vom Umgang Marokkos mit Menschenrechten
Referentin: Claude Mangin-Asfari 
Veranstalter: amnesty international Bremen, Freiheit für die Westsahara, biz

Film u. Vortrag
Kapitelsaal  
Domsheide 8, 19 Uhr
mehr Infos >

24
Montag

Ausstellung "Konsum Wandel" 
Vom 24.09. - 05.10.2018
Veranstalter: Koordinationskreis Faire Woche Bremen

Ausstellung
Senatorin für Finanzen
Rudolf-Hilferding-Platz 1
08 - 17 Uhr

25
Dienstag

Lesung "Leute machen Kleider" 
Referentin: Imke Müller-Hellmann
Veranstalter: Kampagne für saubere Kleidung- AG Bremen, ecoture, biz

Lesung
KITO (Vegesack)
Alte Hafenstraße 30, 19 Uhr
mehr Infos >

30
Sonntag

Einfach, anders, besser - Konsum mit Köpfchen
Vortrag im Rahmen der Messe FairGoods
Referentinnen: Randy Haubner, Gertraud Gauer-Süß
Veranstalter: ECOVENTA GmbH

Vortrag 
Energie-Leitzentrale 
Am Speicher XI 11
12 Uhr

Oktober

09
Dienstag

Entwicklungszusammenarbeit auf dem Prüfstand
Eine interaktive Gerichtsverhandlung mit österr. EZ-Expert*innen und Bre-
mer Akteur*innen.  Rahmenprogramm mit Infoständen
Veranstalter: Engagement Global, BeN, biz

Info-Abend
Konsul-Hackfeld-Haus  
Birkenstraße 34, 18.30 Uhr
mehr Infos >

16
Dienstag

Recht auf Arbeit - welche Arbeit? Recht auf Arbeits-
vermittlung? ...  zu Artikel 23 - Recht auf Arbeit
Referent: Prof. Dr. Ulrich Mückenberger (Uni Hamburg/Bremen)
Veranstalter: Freundeskreis Garten der Menschenrechte

Hinweis
Haus der Wissenschaft  
Sandstraße 4/5, 18 Uhr
mehr Infos >

16
Dienstag

EinDollarBrille e.V. stellt sich vor
Referent: Jörn Hendrichs
Veranstalter: EinDollarBrille e.V. 

Hinweis
Kukoon, Buntentorstein-
weg 29, 19.30 Uhr
mehr Infos >

18
Donnerstag

Ressourcen oder Religion? - Kriege im zentralen  
Afrika. So werden Flüchtlinge gemacht
Referent: Reinhard Lehmann (Ärzte ohne Grenzen)
Veranstalter: Afrika-FreundInnen Bremen, Ambulante Versorgungsbrücken, biz 

Vortrag
Überseemuseum  
Bahnhofsplatz 13, 19 Uhr
mehr Infos >

20
Samstag

50 Jahre terre des hommes AG Bremen
Referent*innen: Gunther Hilliges, Regina Hewer
Veranstalter: terre des hommes

Hinweis
Kukoon
Buntentorsteinweg 29
15.30 Uhr

20
Samstag

2. Bremer Tag des Guten Lebens mit Workshop: 
Kohle, Bauxit, Soja - Rohstoffe für Wachstum und die 
Folgen für den globalen Süden
Referent: Prof. Dr. Ulrich Brand (Uni Wien)

Vortrag u. Workshop
KWADRAT u. 
Haus der Wissenschaft
mehr Infos >

Hinweis
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer Spende!
Arbeitsgemeinschaft Entwicklungspolitik e.V. | IBAN: DE75 4306 0967 2040 4387 00

biz – Bremer Informationszentrum für Menschenrechte und Entwicklung
Breitenweg 27 (im Übermaxx) | 28195 Bremen | Öffnungszeiten: Di-Fr 14-18 Uhr und nach Vereinbarung
Postadresse: Bahnhofsplatz 13 | Tel. 0421 171910 | www.bizme.de

Programm
Wir sind die erste Generation, die die Armut beenden kann, und die letzte Ge-
neration, die Maßnahmen ergreifen kann, um die schlimmsten Auswirkungen 
des Klimawandels zu vermeiden.
Ban-Ki Moon

August
September 
Oktober
2018

08 | 09 | 10
2018



  

30
August

Ziviler Betrieb - was heißt das?

Viele Menschen lehnen Rüstungsproduktion ab. Gleichzeitig 
ist für Konsument*innen selten erkennbar, ob sie Produkte 
oder Dienstleistungen eines Unternehmens kaufen, das 
auch an der Entwicklung, Herstellung oder Verbreitung von 
Waffen und Kriegsmaterial beteiligt ist. Vor diesem Hinter-
grund hat die Bremische Stiftung Rüstungskonversion und 
Friedensforschung mit dem Label "Ziviler Betrieb" einen 
positiven Ansatz entwickelt. Bei der Veranstaltung werden 
Vertreter der Stiftung das Label und die Hintergründe 
vorstellen.

Überseemuseum, Bahnhofsplatz 13, 19 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser,

die monatelangen hochsommerlichen Temperaturen bei 
gleichzeitig kaum Niederschlag haben die Diskussionen um 
den Klimawandel befeuert. Während hier noch diskutiert wird, 
ob es sich eher um ein einmaliges Wetterereignis handelt, sind 
andernorts auf der Welt die Folgen des Klimawandels schon 
spürbar. Im Rahmen der Fairen Woche beispielsweise berichtet 
ein Vertreter von Quinoa-Bäuer*innen aus Bolivien, Nelson Pé-
rez, über die Auswirkungen des Klimawandels in seiner Heimat. 
Wer der Diskussionen überdrüssig ist oder neben diskutieren 
auch etwas tun will, der kann sich bei den vielfältigen Veran-
staltungen in diesem Programm oder direkt bei uns im biz 
Anregungen holen und Kontakte zu Gleichgesinnten knüpfen. 
Denn schon Erich Kästner wusste: Es gibt nichts Gutes, außer 
man tut es! 

Gertraud Gauer-Süß

05
September

Bitteres Wasser - Wege aus dem Wasser-
notstand in Gaza

Clemens Messerschmid, von Beruf Hydrogeologe, lebt und 
arbeitet seit über 20 Jahren in Palästina, vornehmlich in 
der West Bank (Ramallah). Neben seiner Tätigkeit in lokalen 
und internationalen Projekten zur Erkundung, Erschließung 
und Nutzung der örtlichen Grundwasserressourcen, arbeitet 
er in der Projektplanung und Evaluierung. In den Debatten 
über den chronischen Wassernotstand in Gaza wird oft stark 
vereinfacht. Der Wasserexperte wird seine Sicht der Dinge 
vorstellen und diskutieren.

Überseemuseum, Bahnhofsplatz 13, 19 Uhr

17
September

Quinoa I Klimawandel I Fairer Handel

In der kargen Gegend des Altiplano bauen Menschen seit 
Generationen Quinoa an, dort wo sonst nichts wächst. Der 
Klimawandel setzt den Bauern jedoch zu. Nelson Pérez, 
Präsident von ANAPQUI, einem Zusammenschluss von 
Quinoa-Bauern in Bolivien, ist während der Fairen Woche in 
Deutschland zu Gast. Er berichtet auf seiner Rundreise von 
der Arbeit seiner Organisation und den Erfahrungen mit 
den Klimaveränderungen für den Quinoa-Anbau. 

Anmeldung  unter Weltladen Bremen: 0421 - 7 94 96 99
info@weltladen-bremen.de
 
Villa Sponte, Osterdeich 59 B, 19.30 Uhr

2018 wird die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte 
der Vereinten Nationen 70 Jahre alt. Aus diesem Grund 
organisiert der Freundeskreis Garten der Menschenrechte 
monatlich einen Vortrag zu einem ausgewählten Menschen-
recht im Haus der Wissenschaft. Parallel dazu wird an ver-
schiedenen Orten in Bremen die Wanderausstellung Bremen 
- Stadt der Menschenrechte präsentiert.

18.09.2018
Ein wirkungslos gebliebener politischer 
Kompromiss. Zu Artikel 17 - Recht auf 
Eigentum Haus der Wissenschaft, Sandstraße 4/5, 
Referentin: Prof. Dr. Heide Gerstenberger (Uni Bremen) 

16.10.2018
Recht auf Arbeit - welche Arbeit? Recht 
auf Arbeitsvermittlung? ... Zu Artikel 23 - 
Recht auf Arbeit Haus der Wissenschaft, Sandstraße 
4/5, Referent: Prof. Dr. Ulrich Mückenberger (Uni Hamburg/
Bremen) 

25
September

Leute machen Kleider

Ein ganz alltäglicher Morgen: Aufstehen, ins Bad gehen,
sich ankleiden. Doch was wäre, wenn aus dem Schrank die
Menschen klettern würden, die unsere Kleidung hergestellt
haben? Was würden sie von ihrer Arbeit und von ihrem
Leben erzählen?
Die Autorin Imke Müller-Hellmann nimmt ihre Lieblingsklei-
dungsstücke und fährt nach Bangladesch, Vietnam, Portu-
gal, auf die Schwäbische Alb, nach Thüringen, China ...
Im Anschluss findet eine Präsentation von öko-fairer Mode 
statt.

KITO (Vegesack), Alte Hafenstraße 30, 19 Uhr

09
Oktober

Entwicklungszusammenarbeit auf der 
Anklagebank

Nach über 60 Jahren Entwicklungszusammenarbeit ist es 
an der Zeit, Bilanz zu ziehen: Was hat man erwartet? Was 
wurde versprochen? Und was wurde tatsächlich erreicht? 
Sollte die EZ besser abgeschafft werden? In einer inter-
aktiven Gerichtsverhandlung bringen Vertreter*innen der 
EZ, Mitarbeiter*innen von Nichtregierungsorganisationen, 
ehrenamtlich Engagierte und Kritiker*innen ihre Argumente 
vor. Am Ende wird das Publikum sein Urteil abgeben. 
Vor und nach der „Verhandlung“ gibt es Gelegenheit, sich 
an Infoständen mit Akteur*innen auszutauschen und zu 
diskutieren. 
Konsul-Hackfeld-Haus, Birkenstraße 34, 18.30 Uhr

16 
Oktober

EinDollarBrille e.V. stellt sich vor
Mehr als 150 Millionen Menschen auf der Welt bräuchten 
eine Brille, können sich aber keine leisten. Kinder können 
nicht lernen, Eltern können nicht arbeiten und für ihre 
Familien sorgen. Die EinDollarBrille wird vor Ort selber 
hergestellt und besteht aus einem leichten flexiblen Feder-
stahlrahmen. Die Materialkosten sind rund 1 US-Dollar und 
der Verkaufspreis liegt bei 2-3 ortsüblichen Tageslöhnen. 
Die Hersteller und Optiker können aus dem Verkauf der Bril-
len sich und ihre Familien ernähren und auch das Material 
für neue Brillen selbst bezahlen. Das Ziel ist es, Menschen 
weltweit und dauerhaft mit günstigen, vor Ort produzierten 
Brillen zu versorgen.

Kukoon, Buntentorsteinweg 29, 19.30 Uhr

18
Oktober

Ressourcen oder Religion? - Kriege im 
zentralen Afrika. So werden Flüchtlinge 
gemacht

Reinhard Lehmann berichtet über seinen Einsatz mit Ärzte 
ohne Grenzen in der DR Kongo und der Zentralafrikanischen 
Republik. Seine Erlebnisse dort - der sogenannte Bürger-
krieg - haben ihm zu denken gegeben. Was befeuert diese 
Kriege? Die Bürger*innen wollen ihn nicht, leiden aber am 
meisten darunter. Die reichen Bodenschätze sind ein Fluch 
für die Menschen in Afrika, denn Profit machen andere. 

Überseemuseum, Bahnhofsplatz 13, 19 Uhr

20
Oktober

2. Bremer Tag des Guten Lebens  

Zum zweiten Mal findet in Bremen der Tag des Guten Le-
bens statt. Am Nachmittag lädt das Aktionsbündnis Wachs-
tumswende gemeinsam mit dem artec Forschungszentrum 
Nachhaltigkeit der Uni Bremen zu einem Workshop im Haus 
der Wissenschaft mit Ulrich Brand und weiteren Gästen ein.
Am Abend präsentiert das Aktionsbündnis in Kooperation 
mit Slammer Filet einen Themen-Slam und einen Vortrag 
mit Diskussion von Ulrich Brand im KWADRAT. 

Anmeldungen unter: awwb@posteo.de
Haus der Wissenschaft, Sandstraße 4/5, 14.30 - 17.30 Uhr
KWADRAT, Wilhelm-Kaisen-Brücke 4, 18.30 - 21.30 Uhr

30.08. und 25.10.2018
Methodenstammtisch Globales Lernen

Anmeldungen unter b.habel@bizme.de
1. Termin bis 28.08.2018
2. Termin bis 23.10.2018

biz-Infozentrum, Breitenweg 27, jeweils um 17 Uhr

08.10 - 12.10.2018
Herbstferien im biz - 

Das Infozentrum bleibt geschlossen

Bremer Informationszentrum für Menschenrechte und Ent-
wicklung  – Servicestelle Bildung für Nachhaltige Entwicklung
getragen von der Arbeitsgemeinschaft Entwicklungspolitik und 	
 �Menschenrechte e.V. 
• Afghanisch-Deutsche Kulturinitiative 
• Afrika-FreundInnen Bremen
• Aktionsgruppe Tibet
• Amnesty International
• Arbeitskreis Nahost
• Entwicklungspolitischer Arbeitskreis
• Freiheit für die Westsahara 
• Lebenschance
• Praktische Solidarität International 
• terre des hommes
• Weltladen Bremen

-> Bibliothek mit Fachliteratur, Filmen, Materialkoffern,
-> Beratung und Unterstützung für Schulen
-> Veranstaltungen und Ausstellungen

www.bizme.de

Die Arbeit des biz wird gefördert durch: Die Bevollmächtigte der Freien Hansestadt Bremen 
beim Bund und für Europa, die Bremische Evangelische Kirche sowie Brot für die Welt – 
Evangelischer Entwicklungsdienst aus Mitteln des Kirchlichen Entwicklungsdienstes.


